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zu den Faust-Illustrationen in
"Minerva"
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Sammlung: Sammlung der Goethe-
Illustrationen

Inventarnummer: III-03549

Beschreibung
Illustration Faust I: Detailstudie zu der Szene "Nacht, offen Feld" (vgl. Regieanweisung und
Verse 4399ff.). Mittig und unten je ein Pferdekopf nach rechts, mit dampfenden Nüstern und
geöffnetem Maul. Links unten ein springender Frosch, rechts unten und links neben dem
oberen Pferd fliegende Hexen, zwei weitere ganz oben. Sehr feine, detaillierte Zeichnung
mit genauer Angabe von Gestik, Bewegung und zum Teil auch der zu stechenden
Schraffuren. Vgl. auch die farbig ausgearbeitete Stichvorlage: III-03547. Die Pferde
entsprechen dem entgültigen Stich; alle anderen Motive sind eher als Vorstudien anzusehen
und wurden zum Teil deutlich verändert.

Grunddaten

Material/Technik: Bleistift
Maße: Blatt: 14,7 x 9,3 cm - Passepartout: 40,0 x

32,0 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1826
wer Johann Heinrich Ramberg (1763-1840)
wo Hannover

Schlagworte

https://hessen.museum-digital.de/object/2705


• Drama
• Zeichnung
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